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Alle Jahre wieder machen sich auch die
Sternsinger Anfang Januar auf den Weg,
verkünden die frohe Botschaft der Geburt
Christi, bringen den Haussegen zu den
Menschen und sammeln für Kinder auf
der ganzenWelt.
Der biblische Leittext der Aktion Dreikö-

nigssingen 2016, die unter dem Motto
„Respekt für dich, für mich und andere –
in Bolivien und weltweit“ steht, ist die Er-
zählung vom barmherzigen Samariter. Ge-
genseitiger Respekt als Mittel gegen Ge-
walt, Krieg und Vertreibung – für ein gutes
Zusammenleben in Frieden.
Warum ist gerade Bolivien das diesjähri-

ge Beispielland? In Bolivien leben 36 ver-
schiedene Volksgruppen zusammen, die
sich sehr schwertun einander mit Respekt
zu begegnen und die Lebensweise und
Traditionen des jeweils anderen anzuer-
kennen. Außerdem ist Bolivien ein bitter-
armes Land, in dem Kinderarbeit zum All-
tag gehört. Die Sternsinger unterstützen
Projekte, die Kindern Raum geben, zu ler-
nen, zu spielen sowie ausreichend und ge-
sund zu essen. Auch in Ludwigsburg fin-
det in diesem Jahr wieder das Dreikönigs-
singen statt. Unter dem Motto „Segen
bringen, Segen sein“ soll auch hier den
Menschen die Frohe Botschaft von der
Geburt Jesu verkündet und der Haussegen
für das Jahr 2016 gebracht werden.
„Damit wir sicher alle Menschen errei-

chen, die unseren Besuch wünschen, bit-
ten die Sternsinger darum, sich beim je-
weilig zuständigen Pfarramt zu melden“,
so die Verantwortlichen. Nur so könne der
Besuchswunsch an die richtige Sternsin-
gergruppe weitergeleitet werden. Weiter
heißt es: „Die Pfarrämter sind während

„Segen bringen, Segen sein“: Kinder und Jugendliche machen sich auch in Ludwigsburg auf denWeg

Die frohe Botschaft der Sternsinger
DREIKÖNIGSSINGEN

„Segen bringen, Segen sein“ – unter diesemMotto ziehen die Sternsinger auch dieses Jahr wie-
der durch Ludwigsburg. Wer einen Besuch der Gruppen wünscht, sollte sich bei den Pfarräm-
tern melden. Archivfoto: privat

der Feiertage nicht besetzt.“ Interessenten
melden sich vor Weihnachten, in den Kir-
chen liegen Anmeldeformulare aus.

■ Gemeinde Zur Heiligsten Dreieinigkeit
und St.Josef in Hoheneck, Telefon (07141)
702060, Fax (07141) 70206-22 oder

E-Mail an info@hl-dreieinigkeit.de. Das
Pfarrbüro ist geöffnet montags bis freitags
von 9.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr
sowie St. Elisabeth in Grünbühl, Moldau-
straße 20, Telefon (07141) 893367, Fax
(07141) 893368 oder E-Mail an st.elisa-
beth@kath-kirche-lb.de.

■ Gemeinde St.Thomas Morus Eglos-
heim, Neue Weingärten 18, Telefon
(07141) 97458920 oder E-Mail an st.tho-
mas-morus@kath-kirche-lb.de. Das Pfarr-
büro hat Montag, Dienstag, Freitag von 9
bis 12 Uhr, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 16.30 Uhr geöffnet.

■ Gemeinde St. Johann, Belschnerstraße
39, Telefon (07141) 70208920, Fax
(07141) 70208922 oder E-Mail an st.jo-
hann@kath-kirche-lb.de. Das Pfarrbüro ist
Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11
Uhr, mittwochs von 14 bis 16 Uhr geöff-
net.

■ Gemeinde St. Paulus, Oßweil, Beetho-
venstraße 70, Telefon (07141) 83019 oder
E-Mail an st.paulus@kath-kirche-lb.de.
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind:
Montag und Freitag von 8.30 bis 12 Uhr,
Dienstag von 14.30 bis 18 Uhr.

■ Gemeinde Auferstehung Christi, Ne-
ckarweihingen, Landäckerstraße 13, Tele-
fon (07141) 53121 oder E-Mail an
Kath.PfarramtNeckarweihingen@t-onli-
ne.de. Das Pfarramt hat geöffnet am Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag von 9 bis 11
Uhr, Dienstag zudem von 15 bis 17 Uhr.

INTERNET:www.sternsinger.de.

EGLOSHEIM
18.00: Eberhard-Ludwig- und Hirsch-
bergschule, Tammer Straße 34.
GRÜNBÜHL/SONNENBERG
18.00: Café Vielfalt imMGH,Weich-
selstraße 14.
OSSWEIL undSCHLÖSSLESFELD
18.00: Städtischer Kindergarten
Welzheimer Straße, Welzheimer Stra-
ße 14.

LEBENDIGER
ADVENTSKALENDER

Bühne
12.00:Gutsche Raku- und Porzellan-
Unikate, Gebrauchskeramik: „Feuer
und Erde“ – das Keramikatelier stellt
sich mit einer kleinen Ausstellung zu
den verschiedenen Arbeits- und
Brenntechniken vor.
15.00:Prinzessin Gisela Theater:
„Der verschwundene Käse“– Figuren-
theater.
19.00:Vocal Spirit – Kolping Gospel-
chor: Gospel und weihnachtliche Lie-
der.

Sozialstand 1
Kolpingsfamilie Ludwigsburg:
Weihnachtsgebäck, Bastelarbeiten,
Socken.
Sozialstand2
Haus Edelberg – Dienstleistungsge-
sellschaft für SeniorenmbH: Glüh-
wein, Kakao, Gebäck, Dekoartikel.
Oaseder Stille
Orgelmeditation, Pfarrer Dr. Wolf-
gang Gramer.
HausderKatholischenKirche
16.30: Es gibt eine Adventsgeschich-
te für Kinder, danach heiße Schokola-
de, Kinderpunsch und Gebäck.

HEUTE AUF DEM
WEIHNACHTSMARKT

ZUM GEBURTSTAG
Ludwigsburg: Rudolf Bamesberger 90

WIR GRATULIEREN

GELD FÜR EINEN GUTEN ZWECK

5000Euro für die
Karlshöhe
Mit einemWeih-
nachtsgeschenk kam
die Firma Kurz Ent-
sorgung von Poppen-
weiler auf die Karls-
höhe. Geschäftsfüh-
rer Peter Kurz und
Vertriebsleiter Ale-
xander Bersch brach-
ten einen Scheck
über 5000 Euromit.
„Hier erfahrenMen-
schen Tag für Tag die
Begleitung, die sie in
ihrem Leben in ver-
schiedensten Situati-
onen brauchen. Zu
diesem Engagement
möchten wir beitra-
gen“, bekräftigte der

Geschäftsführer des
Unternehmens. Dass
er es ernst meint, un-
terstreicht nicht nur
der Spendenbetrag,
sondern auch die An-
regung an die Kun-
den des Betriebs, mit
zur Aktion beizutra-
gen. Auf der Karlshö-
he freut man sich
sehr über diese Form

der Hilfe. Die Spende
geht an das Projekt
„Propolis – Mensch
und Biene“. Das Pro-
jekt hilft Menschen in
besonderen Lebens-
situationen wieder
Fuß zu fassen und
gleichzeitig ein ökolo-
gisches Anliegen vor-
anzutreiben. (red)

Foto: HolmWolschendorf

BorgWarner hilft der
Vesperkirche
Die BorgWarner Lud-
wigsburg GmbH un-
terstützt die Vesper-
kirche im Jahr 2016 er-
neut mit einer Spende.
Die Übergabe des
Schecks in Höhe von
2000 Euro fand jetzt
in der Zentrale des
Ludwigsburger Auto-
mobilzulieferers in der
Mörikestraße statt.
„Mit dieser karitativen
Aktion leisten die
evangelische Gesamt-
kirchengemeinde Lud-
wigsburg, die Diakonie
und die über 300 eh-
renamtlichenMitar-
beiter einen wichtigen

GELD FÜR EINEN GUTEN ZWECK

Beitrag für unsere Ge-
sellschaft“, würdigte
Werner Steck, Ge-
schäftsführer der
BorgWarner Ludwigs-
burg GmbH, die Ves-
perkirche Ludwigs-
burg. „Dieses tolle En-
gagement möchte
BorgWarner mit sei-
nem Beitrag auch im
kommenden Jahr för-

dern.“ 2016 öffnet die
Vesperkirche Ludwigs-
burg vom 14. Februar
bis 6. März wieder die
Pforten der Friedens-
kirche. Unter dem
Motto „Miteinander
für Leib und Seele“
gibt es dort über meh-
rereWochen zwei täg-
lich wechselndeMe-
nüs. (red) Foto: privat

Sie waren alle gekommen, um ei-
nen Mann zu feiern, der viel be-
wegt hat und nach wie vor Her-
ausforderungen mutig angeht.
Familienangehörige sowie Weg-
begleiter aus Kommunalpolitik,
Gesellschaft und Sport erhoben
am Samstag das Glas zum 75. Ge-
burtstag von Dr. Ingo Schwytz.
Zusammen mit seiner Frau Ire-

ne empfing Schwytz die zahlreich
erschienen Gäste in der sportli-
chen Heimat des Jubilars. Der
Vorsitzende des MTV Ludwigs-
burg, mit 6400 Mitgliedern im-
merhin der größte Sportverein
der Stadt, hatte ins Bewegungs-
zentrum an der Bebenhäuser
Straße eingeladen. Dort wo es in
den letzten Jahren erstaunliche
Entwicklungen gegeben hat, wo
der Grundstein für einen moder-
nen, weiterhin wachsenden
Sportverein gelegt wurde und wo
es sogar einen Sportkindergarten
gibt. Nach schwerer Krankheit
wirkte Schwytz wieder zuversicht-
lich und er blickte nach vorn. Es
sei für ihn ein besonderer Tag,
weil er wieder hier stehen könne
und er hoffe, dass er seine Ge-
burtstagsgäste im nächsten Jahr
wieder in anderer Form begrüßen
könne. Er dankte seinem Stellver-

Oberbürgermeister Werner Specmit Irene und Dr. Ingo Schwytz samt Enkel-
tochter Katharina. Foto: HolmWolschendorf

Der MTV-Vorsitzende und ehemalige Stadtrat Dr. Ingo Schwytz feiert 75. Geburtstag

Empfang im Geist der Zuversicht

treter Franz Weckesser und des-
sen MTV-Team, die den Verein
seit einem Jahr ohne ihn in her-
ausragender Weise managen. „Ich
habe festgestellt, man braucht
mich gar nicht mehr“, meinte
Schwytz selbstironisch und
schmunzelnd.
Der MTV liegt ihm am Herzen,

das war an diesem Tag zu spüren.
Im Gegensatz zur Politik. Er kön-
ne jetzt Zeitung lesen und sagen,
es gehe ihn nicht mehr an, be-
kannte Schwytz, der jüngst aus
gesundheitlichen Gründen aus
dem Gemeinderat ausgeschieden

ist. Oberbürgermeister Werner
Spec würdigte Tatkraft des Jubi-
lars, der stets mit Zuversicht Her-
ausforderungen gemeistert und
damit bewiesen habe, was alles
möglich sei. Eine Gesellschaft le-
be laut Spec von solchen Men-
schen, die Chancen ergreifen und
nicht hadern. Spec spannte dabei
den Bogen zum Thema Flüchtlin-
ge, wo sich auch viele Menschen
im Rahmen ihrer Möglichkeiten
ehrenamtlich engagieren. „Trau-
en wir uns was zu und sind wir
dankbar, dass wir in dieser schö-
nen Stadt leben können.“(AB)

Bands aus dem KSK-Best-Of-Projekt spielen
im Breuningerland für Kinder in Guatemala
Es war ein Treffen unter Freun-
den, „und zwar ein für die Kin-
der in Guatemala sehr erfolg-
reiches“, wie Projektorganisa-
tor Dr. Thomas Baum nach
dem „längsten Benefizkonzert
des Jahres“ im Breuningerland
feststellte. Elf Stunden lang
spielten Bands aus dem von
ihm betreuten „Best Of“-Pro-
jekt der Kreissparkasse Lud-
wigsburg zusammen mit virtu-
osen Gästen zugunsten von
„Kindern eine Chance“. Der
Verein engagiert sich für ein
Bildungs- und Gesundheitspro-
jekt für Maya-Kinder in Vuelta
Grande, Guatemala, die dort
teils unter katastrophalen hygi-
enischen und gesundheitlichen
Verhältnissen leben.
Fulminant und gleichzeitig

melodiös – geht das? Ja, das
geht, wenn die „18 strings“ auf
der Bühne stehen: Geigen, ein
Kontrabass, eine Gitarre ge-
paart mit einer super Stimme.
„I’m dreaming of a white
Christmas“ – natürlich hatten
Sven B und Adriana auch Mo-
derneres im Repertoire, aber
dennoch kam gerade bei die-
sem ganz neu interpretierten
traditionellen Weihnachtslied

ElfstündigesBenefizkonzert

des Duos zum ersten Mal so
richtig Weihnachtsstimmung
im Center auf. Nina Wolf be-
geisterte im Anschluss zusam-
men mit Manuel Schönherr am
Cajon ihre Fans mit Covers und
ihren Eigenkompositionen.
Dann gab es Jazz vom Feins-

ten mit Line In. Die drei Musi-
ker aus Kornwestheim sind
zum ersten Mal auf der Best
Of-CD der Kreissparkasse ver-
treten, aber allen Zuhörern war
klar, dass eine KSK-Best Of-
Tour ohne Line In künftig kaum
denkbar ist. Weiter traten auf
Sommerfeld, Experience, Star-
kers, Soultrip und Soundwert,
Schüler der Maximilian-Lutz
Realschule aus Besigheim san-
gen mit Krämer’s Kit einige
Weihnachtslieder. „Die nächste
CD wird eine Weihnachts-CD,
einige Titel hab ich heute schon
gehört“, so Baum. Dabei sein
wird auch Klassik – vertreten
etwa durch Preisträger von Ju-
gend musiziert. Auch Profis wie
das Ludwigsburger Blechblä-
serquintett haben Mitmach-
Bereitschaft signalisiert. (red)

INTERNET:www.kindern-eine-
chance.org.

POLIZEIREPORT

Radfahrer und Auto
stoßen zusammen
Ein 59 Jahre alter Radfahrer ist am
Samstag gegen 17.30 Uhr bei ei-
nemUnfall in der Kreuzung Jä-
gerhofallee/Hindenburgstraße
verletzt worden. Laut Polizei war
eine 66-jährige VW-Fahrerin auf
der Jägerhofallee in Richtung
Hindenburgstraße unterwegs. Im
Kreuzungsbereich übersah sie
den von rechts kommenden, vor-
fahrtsberechtigten Radfahrer und
erfasste ihn am Vorderrad.
Durch den Zusammenstoß kam

der 59-jährige Radfahrer zu Fall
undmusste zur ambulanten Be-
handlung in ein Krankhaus ge-
bracht werden. (red)

OSTSTADT

Einbruchsversuch
in Gemeindehaus
Bislang unbekannte Täter haben
in der Zeit zwischen Donnerstag,
18.30 Uhr und Sonntag, 10.20
Uhr, versucht in der Moldaustra-
ße in ein Gemeindehaus einzu-
brechen. Die Täter kletterten über
die Gebäuderückseite auf einen
Balkon und versuchten die Bal-
kontür aufzuhebeln. Hierbei ging
die Verglasung der Tür zu Bruch
und vermutlich aufgrund der Ge-
räusche machten sich die Täter
ohne Diebesgut aus dem Staub,
teilte die Polizei mit. Es entstand
ein Schaden von etwa 1000 Euro
am Gebäude.
Zeugenhinweise nimmt der Po-

lizeiposten Oststadt unter der Te-
lefonnummer (07141) 281011
entgegen. (red)

GRÜNBÜHL-SONNENBERG

Unserer heutigen Ausgabe (Postversand-
stücke ausgenommen) liegt ein Prospekt
folgender Firma bei:
Stadtausgabe sowie Regionalausgaben
Remseck und Strohgäu:
Galeria Kaufhof GmbH,
Leonhardt-Tietz-Straße 1, 50676 Köln

BEILAGENHINWEIS

KURZ NOTIERT

Ost- undWestpreußen feiern
Vorweihnachtsfeier
Die Landsmannschaft der Ost- und
Westpreußen, Kreisgruppe Ludwigs-
burg, lädt zu ihrer Vorweihnachtsfeier
am Donnerstag, 17. Dezember, um
15 Uhr im Krauthof, Beihinger Stra-
ße 27, in Hoheneck ein. (red)

Ordnungsamt imRathaus
amMittwoch geschlossen
Die Mitarbeitenden des Bereichs Ord-
nungswesen des Fachbereichs Si-
cherheit und Ordnung sind laut Mit-
teilung der Stadt amMittwoch, 16.
Dezember, ganztägig aufgrund einer
Fortbildungsveranstaltung nicht zu
erreichen.
Der Bereich Ordnungswesen beinhal-
tet unter anderem die Themen Gast-
stätten, Gewerbe, Waffen und das
Allgemeine Polizeirecht. (red)
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